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Nymphensittich (Nymphicus hollandicus) 
 
Heimat:         Australien 
Systematik:     Vögel – Kakatussittiche 
Lebensraum:  Savannen, Steppen 
Lebensweise:  in Schwärmen als Wandervogel 
Ernährung:     reife Grassamen 
Größe:          Länge: bis 30 cm 
Alter:             bis 10 Jahre 
 
Hast du gewusst, dass ... 
 
... wild lebende Nymphensittiche vorwiegend grau sind und einen Federhaube tragen  
... anhand der Gefiederfarbe das Geschlecht festgestellt werden kann (Männchen: 
    gelber Kopf, Haube und Kehle, orangerote Ohrenflecken, schwarze Schwanz- 
    unterseite; Weibchen: Kopfbereich grau und etwas gelb, Schwanzunterseite grau mit  
    gelben Querbändern) 
... sie gerne in der Nähe von Wasserläufen brüten 
... kein Nistmaterial gesammelt wird, sonder die Eier einfach auf den Boden der  
    Bruthöhle gelegt werden 
... die Brutzeit von August bis Dezember stattfindet 
... sich 4 – 7 Eier im Gelege befinden können 
... das Männchen bei Tag brütet und gelegentlich vom Weibchen abgelöst wird 
... die frisch geschlüpften Jungen ein schwefelgelbes Dunenkleid tragen und  
    4 Gramm wiegen 
... sich bei den Jungen um den 9. Tag die Augen öffnen und etwa um den 12. Tag  
    der Eizahn abfällt 
... Jungvögel etwa nach vier Wochen fertig gefiedert sind und anschließend die  
    Nisthöhle verlassen 
... die Jungvögel noch weitere 4 Wochen von den Eltern gefüttert werden 
... die Wissenschaft noch nicht klären konnte, ob der Nymphensittich ein Kakadu mit  
    Sittichgestalt oder aber ein Sittich mit Kakaduaussehen ist 
... die Schnabel– und Schwanzform auf Ähnlichkeiten mit den Kakadus hinweisen 
... zur Balzzeit aber auch bei der Abwehr von Feinden die gebreiteten Flügel und  
    Schwanzfedern sowie der entfächerte Schopf und das kopfunter hängen an  
    einem Ast wichtiges Imponiergehabe darstellen 
... Nymphensittiche als Haustier NICHT für die Einzelhaltung geeignet sind  


